
 

LANDRATSAMT KRONACH 
 

 

 

NIEDERSCHRIFT 
über die Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 07.03.2017 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende 15:18 Uhr 
Ort: Sitzungssaal A des Landratsamtes Kronach 

 

 
Anwesend sind: 

Landrat 

Löffler, Klaus    

Mitglieder CSU-Fraktion 

Daum, Josef   Vertretung für Herrn Björn Cukrowski 
Korn, Jens    
Liebhardt, Bernd    
Löffler, Thomas    
Wiegand, Angela    

Mitglieder SPD-Fraktion 

Schmidt, Dietmar    
Schülein, Gabriele   Vertretung für Herrn Jens Trebes 

Mitglieder Freie-Wähler-Fraktion 

Löffler, Gerhard   Vertretung für Herrn Hans Pietz 
Wicklein, Stefan    

Mitglieder Bündnis 90/Die Grünen 

Rudolph, Matthias Dr.    

Mitglieder Frauenliste 

Gerstner, Maria    

Schriftführer/in 

Schneider, Lukas    
 

Weitere Anwesende: 

Christa Bänisch (Maximilian-von-Welsch Realschule) 
Renate Leive (Kaspar-Zeuß-Gymnasium) 
Rudolf Schirmer (Berufsschule) 
Annegret Kestler (VHS) 
Uwe Dörfer (Schulamt) 
Franz Meiroser (Siegmund-Loewe-Realschule) 
 
Entschuldigt sind: 

Mitglieder SPD-Fraktion 

Grebner, Susanne   Entschuldigt 
Trebes, Jens   Entschuldigt 

Mitglieder Freie-Wähler-Fraktion 
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Pietz, Hans   Entschuldigt 

Mitglied FDP 

Cukrowski, Björn   Entschuldigt 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Informationen  
   

2 Sachstandsbericht ÖPNV/Schülerbeförderung 15/009/2017 
   

3 Kreishaushaltsplan 2017 - Vorberatung der Einzelpläne 2 und 3 sowie 
des Unterabschnittes 5500 (Sportförderung) 

11/146/2017 

   

4 Information über Auftragsvergaben 2016 11/145/2017 
   

5 Ermächtigungsbeschluss zur Auftragsvergabe bei Investitionsmaß-
nahmen und Leasingverträgen für Kopiergeräte 2017 

11/139/2017 

   

6 Unvorhergesehenes  
   

7 Anfragen und Sonstiges  
   

 
 
Landrat Klaus Löffler eröffnet um 14:00 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und 
Sport. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport fest. 
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
TOP 1 Informationen 

      

 
 
 
 
 
TOP 2 Sachstandsbericht ÖPNV/Schülerbeförderung 

 
Beschwerdemanagement ÖPNV/Schülerverkehr 

 

Um auf Beschwerden oder Anfragen  aus der Bevölkerung bzw. seitens von Schülereltern bes-
ser und vor allem direkter und schneller reagieren zu können, wurde seitens des Landkreises 
Kronach ein aktives Beschwerdemanagement (Ansprechpartner Frau Barbara Meyer, Regio-
nalmanagement) eingerichtet, dass sehr eng mit den (weiterführenden) Schulen bzw. dem Ver-
kehrsträger Omnibusverkehr Franken (OVF) zusammenarbeitet. In dieser Hinsicht wurden z.B. 
die Busfahrer angewiesen, bei besonderen Vorkommnissen (Verspätungen, Busausfall, wetter-
bedingte Störungen etc.) sofort direkt mit den Schulen zu kommunizieren. Eine weitere Verbes-
serung in diesem Rahmen ist die Verstärkung des Verkaufsbüros Coburg der OVF durch einen 
Mitarbeiter aus der Mobilitätszentrale in Nürnberg. 
 
Anpasssung der Zug – und Buszeiten der „Schülerzüge“ bzw. der „Schülerbusse“ 
 
Aufgrund der Bemühungen um eine Verkürzung der Zeiten des Schulweges wurde seitens des 
Landkreises Kronach im Benehmen mit der DB zum Fahrplanwechsel im Dezember 2016 eine 
Zugverlegung der sog. Schülerzüge vorgenommen:  
 
Frühzug von 7:00 nach 7:07 Uhr – Ankunft Kronach Bahnhof (Ludwigsstadt Richtung 
Kronach) 
Mittags von 13:07 nach 13:03 Uhr – Abfahrt Kronach Bahnhof (Kronach Richtung Lud-
wigsstadt). 
 
Um mittags den vorverlegten Schülerzug besser erreichen zu können, wurde im Benehmen mit 
den weiterführenden Schulen ein zusätzlicher Zubringerbus vom Schulzentrum zum Bahnhof in 
Kronach eingerichtet.  
Insgesamt wurden die Zu- und Abbringerbusse zu und von den Bahnhöfen auf der Strecke an 
die geänderten Zugzeiten angepasst.  
 
Insofern wurde eine Verkürzung des Schulweges um 11 Minuten für Schüler aus dem 
Norden des Landkreises erreicht. 
Vor diesem Hintergrund und nach Gesprächen mit dem Landkreis Kulmbach bzw. mit der FOS 
Kulmbach wurde der Zubringerbus für FOS-Schüler vom Bahnhof Kronach nach Kulmbach ent-
sprechend angepasst (Fahrer wartet aufgrund Weisung auf Ankunft des Zuges).  
 
Als weitere Maßnahme in diesem Zuge im allgemeinen ÖPNV wurden die Wefa – Werkstätten 1 
und 2 in der Industriestraße in Kronach mit jeweils eigenen Haltestellen morgens, mittags und 
nachmittags in den ÖPNV – Fahrplan aufgenommen.  
 
Schulwegproblematik Rodacher Strasse In Kronach – Entschärfung des Schulweges 
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Die Schüler der Realschule 1 wurden bisher morgens zum Schulbeginn in der Rodacher Straße 
an den Bushaltestellen (Evang. Altenheim und Gabelsberger Strasße) von den Bussen abge-
setzt und liefen anschließend weiter in Richtung Gabelsberger Straße, um zur Realschule zu 
gelangen. Dies stellte aus Gründen der Schülerbeförderung/Schulwegsicherheit einen untrag-
baren Zustand dar, da die Schüler trotz des starken einbrechenden Berufsverkehrs ungerichtet 
die Rodacher Strasse überquerten.  
 
Im Benehmen mit der Polizeiinspektion Kronach, der Stadt Kronach, der OVF sowie der Real-
schule 1 wurde nach einer Lösung für diesen Mißstand gesucht. In einer Probephase bis Ende 
März 2017 wird nun getestet, die Schüler unter Weglassen der Bushaltestellen in der Rodacher 
Strasse direkt bis zum Schulzentrum (Haltestellen Innerer Ring bzw. Schulzentrum) bzw. zur 
Halteststelle Kaulangerstrasse/Gabelsberger Strasse (direkte Haltestelle für Realschule 1) zu 
bringen.  
 
 
Verbesserungen der ÖPNV – Situation im Bereich Mitwitz 
 
Durch die Neugestaltung des Nahverkehrsplanes des Landkreises Coburg wurden teilweise 
bestehende und funktionierende ÖPNV-Linien zwischen den Landkreisen Coburg und Kronach 
im Bereich Mitwitz nicht mehr durchgebunden. Vorgenommene Fahrplananpassungen ergaben 
im ÖPNV – auch im Schülerverkehr – teilweise sehr lange Fahrzeiten zu einzelnen Zielorten. 
Außerdem waren Umstiege notwendig. Bis zum April 2017 sollen im Benehmen mit der OVF 
wieder direktere bzw. kürzere Fahrzeiten im Bereich Mitwitz/Kronach möglich werden.  
 
Neuer Nahverkehrsplan Landkreis Kronach 
 
Für den Landkreis Kronach wird derzeit ein neuer Nahverkehrsplan erstellt, der den bisherigen 
Plan aus dem Jahr 1995 grundlegend erneuert und ablöst. Im Rahmen der neuen Planung soll 
auch der Schülerverkehr neu geordnet werden. Mit der Erstellung des Nahverkehrsplanes wur-
de die Nahverkehrsberatung Südwest aus Heidelberg beauftragt.  
 
Für die Erarbeitung des neuen Nahverkehrsplanes wurden nochmals alle Schülerverkehrsrela-
tionen im ÖPNV sowie alle freigestellten Schülerverkehre (Schulverbandsverkehre) im Land-
kreis Kronach analysiert. Es erfolgte weiterhin eine Betrachtung der Kosten – und Erlössituation 
aller Verkehre und Schülerverkehre. Ferner wurden die bestehenden Standards des eingesetz-
ten Busmaterials begutachtet.  
 
In einem Termin Anfang Februar 2017 im Landratsamt Kronach unter Teilnahme der Schulleiter 
der weiterführenden Schulen, des Verkehrsträgers OVF sowie der Nahverkehrsberatung Süd-
west wurden die zukünftigen Eckpunkte des ÖPNV/des Schülerverkehrs primär aus der Sicht 
der Schulen beleuchtet und diskutiert.  
 
Demnächst sollen die bisherigen Arbeitsschritte dem Ausschuss für Kreisentwicklung und Ver-
kehr vorgestellt sowie die weitere fachliche Ausrichtung der Erstellung des Nahverkehrsplanes 
gemeinsam mit diesem Kreisgremium abgesteckt werden.  
 
 
Ebenfalls weist Landrat Klaus Löffler darauf hin, dass für das Mobilitätskonzept inzwischen Un-
ternehmen gefunden werden konnten. Die Gremien werden darüber informiert, wenn weitere 
Informationen vorliegen. Über den genauen Startzeitpunkt können noch keine Angaben ge-
macht werden. 
 
Kreisrätin Angela Wiegand bittet, dass der Schülerverkehr am Nachmittag im nördlichen Land-
kreis verbessert wird. Landrat Klaus Löffler erläutert, dass dies in die Planungen aufgenommen 
wurde.  
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Kreisrat Dietmar Schmidt appelliert daran, die Preise beim Mobilitätskonzept attraktiv zu gestal-
ten.  
 
zur Kenntnis genommen    

 
 
 
 
 
TOP 3 Kreishaushaltsplan 2017 - Vorberatung der Einzelpläne 2 und 3 sowie des Unter-

abschnittes 5500 (Sportförderung) 

 
Kreiskämmerer Günther Daum informiert das Gremium über die geplanten Haushaltsansätze 
für das Jahr 2017.  
 
Landrat Klaus Löffler informiert, dass für die VHS bereits das Raumprogramm vorgestellt wurde. 
Ab Herbst können hierfür die ersten Ausschreibungen erfolgen. Die Sanierung der Berufsschule 
wird in einer der nächsten Sitzungen behandelt. Hierfür sind schon Planungskosten im Haushalt 
2017 vorgesehen.  
 
Kreisrat Jens Korn bittet darum, das Aufwands-/Nutzenverhältnis der Berufsfachschule für Mu-
sik darzulegen.  
Kreisrat Dietmar Schmidt fragt an, ob nicht eine Übernahme der Berufsfachschule durch den 
Bezirk möglich sei.  
Vor der nächsten Sitzung soll eine Besichtigung des Gebäudes mit den Gremiumsmitgliedern 
erfolgen.  
 
Kreisrätin Edith Memmel fragt an, wie die Einsparungen bei der Gebäudereinigung zustande 
kommen. Günther Daum erläutert, dass durch die Fremdreinigung niedrigere Kosten anfallen.  
 

 Beschluss: 
 
Den die Bereiche Schule, Kultur und Sport betreffenden Teilen  des Haushaltsplanentwurfs für 

das Haushaltsjahr 2017 (Unterabschnitte 2000 – 3521 und 5500) wird vorbehaltlich der Be-

schlussfassung im Kreistag zugestimmt.  

 
ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 12    

 
 
 
 
 
TOP 4 Information über Auftragsvergaben 2016 

 
Die Auftragsvergaben des Jahres 2016 (und der Vorjahre) für die Generalsanierung des KZG 

und des Kreiskulturraums werden erläutert (vgl. Anlage).  

 
zur Kenntnis genommen    
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TOP 5 Ermächtigungsbeschluss zur Auftragsvergabe bei Investitionsmaßnahmen und 
Leasingverträgen für Kopiergeräte 2017 

 
Sachverhalt: 
 
Im Vorentwurf des Haushaltsplanes für das Jahr 2017 sind im Schul- und Kulturbereich mehrere 

Investitionsvorhaben eingeplant. Für Auftragsvergaben über 50.000 € ist grundsätzlich der Aus-

schuss für Schule, Kultur und Sport zuständig. In der Praxis müssten dann kurzfristig – auch 

wegen einzelner Auftragsvergaben - Sitzungen des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport  

einberufen werden. Dies würde im Hinblick auf die Fristvorschriften im Vergabeverfahren zu 

erheblichen Problemen führen. Darüber hinaus wäre eine zügige Durchführung - insbesondere 

von Baumaßnahmen - nicht mehr möglich.  

 

Es wird deshalb darum gebeten, die Verwaltung bei den Investitionsmaßnahmen und beim Ab-

schluss von Leasingverträgen für Kopiergeräte  zur Auftragsvergabe zu ermächtigen.  

 
 

 Beschluss: 
 
Im Rahmen des Haushaltsplanes 2017 wird die Verwaltung zur Auftragsvergabe bei den Inves-

titionsmaßnahmen und dem Abschluss von Leasingverträgen für Kopiergeräte  im Schul- und 

Kulturbereich ermächtigt.  

 
Dabei ist der Auftrag jeweils dem Anbieter mit dem annehmbarsten Angebot zu erteilen. 
 
 
ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 12    

 
 
 
 
 
TOP 6 Unvorhergesehenes 

      

 
 
 
 
 
TOP 7 Anfragen und Sonstiges 

 
Kreisrat Thomas Löffler fragt bezüglich des Sachstandes zur Einrichtung einer Realschule in 
Pressig an. Landrat Klaus Löffler weist darauf hin, dass dies Thema einer der nächsten Sitzun-
gen des Gremiums sein wird.  
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Um 15:18 Uhr schließt Landrat Klaus Löffler die Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur 
und Sport. 
 
 
 

Klaus Löffler  Lukas Schneider 
Landrat Schriftführer/in 
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